
PD Dr. med. Klaus Bally,  
Hausarzt 
«Die Zusammenarbeit mit Spitex Basel betrachte ich als Berei-

cherung sowohl für die Kundschaft als auch für mich als Haus-

arzt. Der rege Austausch mit den Mitarbeitenden erlaubt eine 

klare Aufteilung der Verantwortlichkeiten. So kommen die Kom-

petenzen der Pflegenden und der Hausärzte vollumfänglich den 

Patienten zugute. Besonders weiss ich die rasche Erreichbarkeit, 

die Flexibilität und den persönlichen Kontakt mit den Mitarbei-

tenden von Spitex Basel zu schätzen.»

Stephan Burla,  
Geschäftsführer Medizinische Notrufzentrale
«Für die Medizinische Notrufzentrale (MNZ) ist insbesondere 

der Spitexpress ein wichtiger Partner. In vielen Notfällen kann 

eine Pflegefachperson von Spitex Basel rasch und wirksam hel-

fen, ohne dass man einen Notfallarzt oder gar die Ambulanz 

aufbieten muss. Ob es um allgemeine Fragen oder um konkrete 

Einsätze geht: Die Kontakte mit Spitex Basel sind immer sehr 

unkompliziert und angenehm.»

Dr. med. Werner Kübler,  
CEO Universitätsspital Basel
«Bei der Versorgung nach einem Spitalaufenthalt können wir auf 

die langjährige, sehr gut eingespielte Zusammenarbeit mit Spitex 

Basel zählen. Spitex Basel sorgt dafür, dass Patientinnen und Pa-

tienten nach einem Spitalaufenthalt weiterhin sicher, professio-

nell und persönlich versorgt werden. Mit einer vertrauensvollen 

Zusammenarbeit und dem regelmässigen fachlichen Austausch 

schaffen wir die besten Bedingungen, damit der Übergang vom 

Spital nach Hause so nahtlos wie möglich erfolgt.»

Pedro Erni,  
Präsident Baselstädtischer Apotheker-Verband
«Spitex Basel leistet einen unverzichtbaren Beitrag in der Pflege 

zu Hause. Die pharmazeutische Betreuung der Apotheken, zu-

sammen mit den pflegerischen und hauswirtschaftlichen Leis-

tungen von Spitex Basel, sind die Basis für die Kundschaft, um 

länger selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden zu wohnen. 

An der Zusammenarbeit schätzen wir besonders, dass man sich 

kennt. Kunde, Spitex Basel und Apotheke sind ein Team.» 

Dr. med. Martin Conzelmann, 
Chefarzt Reha Chrischona
«Im heutigen Spitalalltag wird bereits beim Eintritt der Patientin 

deren Austritt angedacht und vorbereitet. Ohne die entspre-

chende Unterstützung von Spitex Basel wäre diese Vorgehens-

weise kaum möglich. Spitex Basel ist dank ihrer Grösse und ih-

rem umfassenden Know-how in der Lage, rasch auch komplexe 

Situationen der Kundschaft zu erfassen und die entsprechen-

den Dienstleistungen anzubieten. Davon profitieren alle Betei-

ligten, insbesondere die betroffenen Kundinnen und Kunden.» 

Susanne Villalonga,  
Geschäftsführerin Saner Apotheke  
Basel Markthalle
«Die kompetenten Personen von Spitex Basel sind in enger 

Zusammenarbeit mit der Apotheke ein Garant dafür, dass die 

verordnete Medikamententherapie umgesetzt werden kann. 

Spitex Basel ist sehr interessiert an schonenden Medikamenten 

für ihre Kundinnen und Kunden. Die Offenheit und die Bereit-

schaft, komplementärmedizinische Behandlungen sowie na-

türliche Heilmittel einzusetzen, begrüssen wir ausserordentlich 

und unterstützen das Team von Spitex Basel gerne mit unserem 

Fachwissen.»

Cornelia Tanner-Bräm,  
Physiotherapeutin
«Spitex Basel hat sich zu einem nicht mehr wegzudenkenden 

Partner im Gesundheitswesen entwickelt. Die Zusammenarbeit 

funktioniert bestens. Dank den Diensten von Spitex Basel treffen 

wir gepflegtere und weniger einsame Menschen bei unseren 

Hausbesuchen an und die Haushalte sind aufgeräumter.» 

Prof. Dr. med. Reto W. Kressig,   
Ärztlicher Direktor Felix Platter-Spital
«Die von Spitex Basel geleistete Hilfe ist für viele unserer älteren 

stationären Patientinnen und Patienten der Garant für eine er-

folgreiche Rückkehr nach Hause. Ganz besonders schätzen wir 

an der Zusammenarbeit mit Spitex Basel die grosse Flexibilität 

und individuell abgestimmte Unterstützung in komplexen Situ-

ationen.» 

Auf Spitex Basel ist Verlass
Für viele Ärztinnen, Apotheker oder Physiotherapeuten ist die Zusammenarbeit  
mit Spitex Basel aus ihrem Berufsalltag nicht mehr wegzudenken. 
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